
Rolf Schatz, verantwortlich für die
Ausbildung beim Verein «De Neu Fi-
scher», wurde nach der Ausschreibung
eines Jungfischer- und Einsteigerkur-
ses mit Anmeldungen völlig über-
rannt. 13 Erwachsene und 40 Kinder
interessierten sich für den zweiteili-
gen Kurs. In einem theoretischen Teil
wurden sie letzten Samstag über die
gesetzlichen Vorschriften, Fischerken-
nung, Angelgeräte und über den Um-
gang mit dem Fisch instruiert.

Am Sonntagmorgen galt es dann
ernst. Zwölf Instruktoren begleiteten
und betreuten die Fischeranfänger. Bei
kalten Temperaturen mit Nieselregen
und böigen Winden wurden die Ruten
und Köder ausgepackt. Das südliche
Ufer des Türlersees war fast durchge-
hend von den angehenden Fischern
besetzt. Jetzt hiess es das Gelernte an-
zuwenden und vor allem auch zu ler-
nen, dass Fischen mehr bedeutet als
einfach nur einen grossen Fisch zu
fangen.

Neben der Auseinandersetzung
mit der Vielfalt der Fische und ihrem

Lebensraum sowie der Technik des
Fanggerätes war natürlich auch eine
gewisse Portion Geduld und Gelassen-
heit gefragt.

Nur eine zu kleine Forelle gefangen

Luca Daniel, Primarschüler aus Aeugst
beherrschte die beiden Tugenden
durchaus, auch wenn die Fische im
Türlersee für seinen Regenwurm als
Köder absolut kein Interesse zeigten.
Eine der erwachsenen Teilnehmerin-
nen hatte im Laufe des Morgens ein
klein wenig mehr Glück. Sie fing eine
in diesem Gewässer sehr seltene See-
forelle. Da dieser Fisch die vorge-
schriebene Grösse von 40 Zentimeter
bei Weitem nicht aufwies, musste sie
ihre Beute jedoch wieder zurückset-
zen. Eveline Aufiero hätte die Forelle
zwar gerne gebraten und verspeist,
beim Töten des Tieres allerdings hätte
sie vielleicht Hilfe gebraucht, gesteht
sie anschliessend schmunzelnd.

Im Türlersee leben Hechte, Egli,
Karpfen, Schleien, Rotaugen, Rotfe-
dern und Felchen, doch trotz der Ar-
tenvielfalt hatten an diesem Sonntag-
morgen die Fischerlehrlinge kein Ang-
lerglück. Ausbildner Rolf Schatz freut
sich über das grosse Interesse für die
Fischerei und sieht sich bestätigt, dass
für die Förderung der Jungfischer ein
grosses Bedürfnis besteht. Im Sommer
dieses Jahres wird ein weiterer Einstei-
gerkurs, möglicherweise zusammen
mit dem Fischerverein Türlersee
durchgeführt.

Trotz garstiger Witterung be-
suchten 53 Kinder und Erwachse-
ne am Türlersee einen Fischer-
Einsteigerkurs. Die Jungfischer
und die älteren Einsteiger waren
trotz fehlender Fänge begeistert
vom Erlebnis in der Natur.
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von martin mullis

Bei Nieselregen beissen
sie nicht an
Jungfischerkurs am Türlersee

Trotz Nieselregen: Das Südufer des Türlersees war fest in der Hand der Fischer-
lehrlinge. (Bild Martin Mullis)


